
..Scranton
herausgegeben von

'ischetni l»cn Donnerstag zum Preise »on

P 2 jahrlich, bei unbedingter Voraus-
ahlung.

Wenn erst nach Ablauf «on K Mo-

naten bezahlt, ist der Preis P 2.25; und wer
.in sal>r im RückNande ist. dem werden «2.5 N

Office- Kranit Block, Wvoming Avenue.

10. Jahrg. Scranton, Pa.. Donnerstaft dcn 8. Januar >874.

Gustav Gossa.

?ian » s t

Wm. F Kiesel,
Oeffentlicker Notar,

513 Lacka. Ave., Scranton, Pa.,
empfiehlt sich einem geehrten Publikum zur An-
fertigung und Beglaubigung von Kaufbriesen,
Kontraltcn jeder Art, Vollmachten und andern

Urkunden in deutscher und englischer Sprache.

Vre6. .1. Einsäen,

Architekt, DaomeiaerSrZngenieor.
(Städtischer Vermesse».)

Office, 5M Sacka. Avenue, ahe Washington,

Zlmj Scranton, a. 7v,lj

A. T. Kouarson,
deutscher Uhrmacher « Juwelier.
Wyoming Ave. gegenüber dem Wyoming
Haus, Siranton, Pa.

Scranton, lö. Jan. 18KK da

Gebrüder Bertolt,
ll»Franklin Avenue. Scranton,

Fabrikanten von Bilderrahmen >eder Art,
und bedeutende Hänrler in Spiegeln, v°n den
billigsten bis zu den besten. bs7^

Bestellte Arbeit pünktlich angefertigt.

Peter Creter,

HauS-, Schild»,
FreSco- und Ornanicntal-Maler,

ZsS Penn Avenue, Scranton. ba

Hermann Wadlers,
Haus- und Schildmaler, Ealsoinining,

Training und Tapezieren.
Bestellungen per Scranton Post prompt be-

berücksichtigt. 2^n»7Z

Alex. Hay,

Haas, SchitdSr Dekoration-Maier,
Empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagen-
oen «rb-iten aufs beste, mit stets pünktlicher
und reeller Bedienung.

Auch empfehle ich dem verehrte» Publikum
?..scranton und Umgegend meinen Paint-

welcher alle Sorten von Oelfar-
ben Tapeten »nd Borden -mb-lt.
zu den billigenPreisen. <m,7Z

Jakob Schalk,

Zaas- «nd Ichildmaie», Tapejieren
Ealsomining,

Alderstraße. Scranton, Pa. l»ap73

Wa.'ter u. Spleiß,

Saus- Schild-«. Fresto-Maler.
»t 7 Penn Avcnue. Scranton,

führen alle Aufliäge pion.vt und »urZufr-e-
-denh.it au«. 21-g3

ConradSchröder,
Baumeister ff Contraktor,

Sine ,'ihrelanae praktische Ausübung meines

M.kckäfteS eigene Rechnung setzt mich in den

Stand, auch ."-n döchst-n Anford.rungen Jener

zu entsprechen, r'e bauen wollen.

Backstein- und Murer-Albeiten
jede. Art widme ich b.sonde.'- Aufmerksamkeit.

Pläne und Berechnungc»!

werden pünktlich angefertigt.

besten Referenzen >»»«>! »»Dien-
sten.

Wohnuna in Pine Brook. Anf-aa-n
urch die Posi prompt beantwortet. >smi76

JakoS Kcipcr.
«n der Alle, Eagle Hotel.

Bauscbreiner und Contraktor,
empfiehlt sich zur Uebernahme von Neudautin

jider Art. besorgt Reparaturen und alle andere

in dieses Fach einschlagende «'betten
Gute Arbeit und prompte Bedienung wird

«arantir,.

Grocerie-Geschäft
Hern». Schi'rholz,

auf dem Geißenhügcl, 12. Waid.

Nur die allerbiKen Waaren «erde» in die-

se« Store verkauft und zwar ,u den biiligsten

Preisen. Hausfrauen finden sowohl Lebensmit-
tel jeder Art als auch Toivct- und LuruSgegen-

stnde, kurz Alles, was In eine, wihlrmgerichteten

Hausbaltung nöthig ist. >.i1171
Willst du bedient sei» prompt und f«>u,
So kehr' bei Hermann Schürholz ein.

D eutsche

Feuer- H Lebens-Verj.-

Neal Estate Agentur
vollChas. Vetter. Lacka. Zoe.

ilomranien.
Andt», ltinn, -

- '

Niagara, Ncw-Sork. -
'

Queen, London u. ?>rerp°°l, iU MX'.vuv
«etn», Hartford, - - -

Republic, «ew-V°'k, -
-

Franklin, Philtdelpdiii, - -

St'"' H^me'^ommer»'Äterul 2 UiDix!!!
Termani- Life, New-Aork, -

Teutonia, Chicago, 111., -
- üiX),iX»

In Verbindung mit letzterer Eompagnie steht
der LiSwarck-Bund, bei dem -in Mann m

ein- wöchentliche Unterstützung

7on s?tU p-Var« irhsslt. Pamphlete stehen

zu"»''«-«»!«- und ran deutsch-Le-

mi.^7cm
werden au.

tdun bei Unierzeichnetem vorzusprechen. D>,

Prämien können vierteljährlich dezahlt werden.
Letter, <»en. «g.nt,

--.,7- »!> »«

H. Sauer.
Schuhen

eraltir «chnw nnt

seim Spezkalisten. G'-'t-t <hm einen Be-
> suchst

Dr. Bodeman,^
rinden Straß-,

»wischen der Penn und Franklin Aveuue.
O fic-.Stunden, Morgen« von »?!«

Abend« S?»

In Abwesenheit wird gebeten, Nachricht zu
hinterlassen. '"U?

Dr. Jak. Doetsch,
deutscher

Wundarzt o. Geburtshelfer.
Office- an Tedarstraße, zwciteS Hau«

von William Ziegler> ' 72

Krankbeit-n widme ich besondere
Ausmerksamkii«.

e r,
Arzt und Wundarzt.

Augen- und «hren-Krankheiten
wird sv-jiell Aufmerksamkeit gewidmet. Kon-
sul,in deutsch und englisch.-Office über Ma

thews Äpotheke, Lacka. Avenue.

H«.'yna.-zt,

oerfntigt kunstl che Zähne, w.lch-di.na.urli-
chen aa Schönhii» und Dauerhaflialcit über-
treffen. lidermmn ist eingeladen, sich von der

Güte und dieser Zahne zu Überzeugen.

Deutsch wird in der Office gesprochen nnd

ansere LandSleu.e können sich vertrauensvoll an

v'ffi»-d'erhalb Mathew« Apotheke. ltoü

(KWumpert,
Arzt.

Kaiser'« Gebäude, Wvoming
Office in Geo.. "

'

Office im Wyoming Hause,
kawanna Avenue.

Scranton, Pa «

Dr. S. W. Nuch,
hat seine Office verlegt nach der

Ecke von Washington Avenue und Spruce

Kann in deutscher und englischer Sprach-

kon ultirtweroen.
... 1

Officestunden - 8 bis g Vormittag«.
t 2 ? 2 Nachmittags.
7 ? 8 Abend«.

Dr. John G Sperling,
Deutschn homoropathischer Arzt,

empfiehlt sich der Stadt und Umgegend. Alle

.
- Leiden, als: Kopfweh, Ausfallen der

al»>. Magenleiden, Blatter- und Nieren-
"''«leiden. RH-umaliSm-n oder

krankhett, V>- in allen Formen, alle
Gicht, Hautkranti,. oder Histleidrn kön-
Kinderkrankh-lt-n, Hin.. sind in seineruen sicher geheilt «"den. . anst-ck-n-
Officc M ttel »u haben, um und
den Krankbeitrn zu sichern, wie .

der
Scharlachfieber, und wenn solche I«.
Familie a»fgetreten, und die Kinder
Gif, der Krankheit in« Blut -uwn°mm-n >.

den. wird beim Gebrauch der Mittel die Krank-
hei« gelindert und die Gefahr abgewendet.

Office, 207 Penn Avenue, Scranton.

Deutsche Apotheke,
TIS Lackawanna Avenue,

nebea Handl-p'S Me.chantS und M-chan.c«
Bant. H. F. Labeck.

0. L. Olntwlläen,

Deutsche Apotheke.
S? 7 Lackwanna A v enue .

n. Lamxdell,
SlechtS-Anwalt.
N°. älk Lackawanna Av-nue. Gründer-

a.nthum »um Verkauf oder zur Miethe. Eoll-k-
-tionen pünktlich besorgt. 7)17^

Melles,
Advokaten und RechtS-Elnwält«,

Office in Jakob Schläger« Gebäude,

Ecke von Lackawanna und Washington Avenue.

A Ho tten stein,

deutscher Advokat,
Offic«! »27 Lackawanna Ave., tgegenüber

..Time«" Office) Scranton?Fuhrt RechtSpro-
»sse, besorgt Soll-ktiox-n ic. Ist Abend» von 7
?li> Übr zu sprechen. 2tagA

Geo. S. Horn, >
Advokat und öffentlicher Notar,
Office No. 5»2 Lackawanna Ave.

nächste Lhüre zu Alderma n WatreS

E. Merrifield,
und Sachwalter,

Office in Pauli'« Block, Lackawanna Ave-

nue. imvzo

David Ünq-r, deutscher Advokat.
Pünktliche Ausmerksamlcit >»ird allen gesep-

,'!»«» »«schaflln gewidmet. Forderungen rn
a -eile und angrenzendrnTountles eingetrieben.

''ee lackawanna Avenue, über

Nomons
l' » «KIIXVI,.

Ar, werden angefertigt und Vierungen ge

Der Unterzeichnete empfiehlt sich >u Maler-

eien in jedem und Fache, garantirtdie pimktlich

st. und best- B-die.ung.^^^^,^.
der«-.

Garney, Tripp « So.,

und in

«chttNpf-. Rauch-
Taback. Pfeifen,c.

«an.:ig- Sig-nchüm-r de« berühmten ?Na,-

NS"'Deuts» >«>'» v-n »">-

Schor, gesprochen. ???"-

George Saum,
Earpenter Z Bau-UMemehmtr,
emvßkhlt sich zur Herstellung »»»Neubauten

und besorgt Reparaturen «nt

nehmen entgegen <. Beinlech»ß
Architekt, im «ichange Sl»ck. und Georg,

Watzt, Bttlbirr, in I. Zetdler'« Basem-nt.

IVlerchants 65 IVlechanics
BanL,

von ?t ra »t 0 », Va.

Spital
Tnrvlus Profit» - « HZtt.OOK
John Handle«. .... Präsident.
1. E. Bürge«. . . Vice-Präsiden«.

Rudolph McCabe, . . Sassirer.

Elisba Pbinnp, D. T. Richards.
I. E. Purgch, M. M. Kearne»,
P. M-Tann, Edward Jones,
W. R. MonieS, V-Icr Burschel,
D. B. Brainard, Daniel Howell,

Diese Bank hat ein ausbezahltes Capital

von Zwei Hundert und Fünfzig
Tausend Dollars, mit llnem angehäuf-
ten Ueberschuß von Fünfzig Tausend
Dollars, ist central loiirt, mit Beamten

und Direktoren, die mit den Bedürfnissen de,

Geschäftswelt genau vertraut sin', und offerirt
den Kaufleuten, Professtonisie» un" Anderen

vorzügliche gaeilitäten für ihie Bankgeschäfte.

Wechsel verlauft für alle Theile der Bereinig,

ten Staaten und Europa.
Lrganisirl unler einem speziellen Charter

der Geseygebung von Pennsvlvanien, mit dop-

pelter Verbindlichkeit. Sechs Prozent Unteres
sen bezahlt auf Z-ildchosilc«,

ilorrcspondenlcn mögen einer sorgfältigen
Beachtung ihrer Geschäfte sich versichert halten;

macht und am Tage der Zahlung zum niedrig,

stcn Wechsel-Tourst berichtigt.

An die deutsche Bevölkerung

Die
Bvr»nton 'l'rust (Ho. »d 8p»rli»l>il
lenkt Eure Aufmerksamkeit auf die sehr liber-
alen Interessen, welche sie an Depositoren be-
zahlt, iu> die Bedingungen, unter denen Geld

zurülibezahit wird, und besonders auf die große
Sicherheit, welche durch die Direktoren der Bank

geboten wird. Dies beweist die Thatsache, daß,
obsckon es weniger als ei» Jahr ist, seil wir
Geldbetrag begannen, wir jetzt einen größeren
Geschäfte als Depositum habe», als alle die
Tparbanke» von diesem Sounip. Wir gehen

nicht zu weii wenn wir sagen, daß unseren De-
posiloren so große Sicherheit geboten wird, als
irgend welchen anderen Spa»Deposi>oren auf
diesem Sontinente.

?
. , ...

Bitte, sprecht in der Bank vor und Ihr er-

hätt dort Zirkuläre, welche über alle Regeln

und Bedingungen Euch Auskunft geben.

Jos. H. S-ianl-n, Taylor,

Samuel Sloan, John Brisbi», Jra Tripel und

H. B, PhelpS sind die Direktoren. lljmzvs
k>. S. Piere-, Präsident.

H. B. PhelpS, Schaymllster.
Thomas Dickson, Vize-Präsident.

Real Estate Agentur.
Alle, die Grundeigenthum kaufen oder »er-

kaufen wollen, werden gut thun, sich an Unter-

zeichnete zuwenden. Unser Katalog steht für Je-
den zur Einsicht offen. Billiges Grundelgcn-
thum, so wie Farmen in SuSquehanna, Wayne
und Wyoming TounlieS zu verkaufen.

Loomis u. LuSk, 22j Lacka. Ave.,
Cha«. Vetter.

In Owen'S Atelier wird dentfch
gesprocken!

Owens Gallerte

?Marble Block,"
22» Lackawanna Avenue.

Sera »ton, Pa.
Zu ebener Erde. Eingang ir, Mereereau'S

luwelengeschäf», nächste Thüre zur
Neuen zweite» Nat'«l. Bank.

Die beste Gallerte
im nördlichen Pennsylvanien.

Die besten Bilder
von jeder Sorte und Beschreibung, die

heutzutage ?Macht «verde». Potographien wer-
,en gewiibnlich in drei ausgefertigt und ke.ne

un ingenehm- Versäumuiß erlaubt.

Bildern von Kindern
wird

Spezielle Aufmerksamkeit
geschenkt und bin ich stets ersolgreich.

Huni Coyiren gebrauche ich berühmte
Globe Linse," benußi in der Ver. St. Küsten-

Permessung, da sie mathemai isch genau vergro-

ßert.Photographie» von Lebenden, oder kopirt und
vergrößert von alten Bildern, werden in Oel,
Wasser oder indianischer Farbe durch tüchtige

Künstler Photographist.

.Heinrich Hechst,
Eurcka SMund Lichtcr Fabrik,

Zlocam's Fiats, Scrantoa. Pa.
Empfehlen ihre Seife und Lichter, vom be-

sten Material fabrizirt und zu den billigsten

und Lichter im Großen und Kleinen
von bester Qualität. Unschlitt und Seit «erden
in Taus» angenommen oder auch i»m hoch-
sten Marktpreise baar bezahlt. Beste Rostn-
Seife wird fortwährend daselbst fabrizirt. 2Sf

Peter Creter,

Restauration,
zzz Penn Avenue, Seranto«.

Kalte und warn» Speisen »u jeder T-^eS-
.y (Y. Diller'S

IM früheren Postgebäude, Penn Avenue.
Nachmittags und Abends freie Conzirte;

Morgens Lunsch, sowie stets die besten Geträn-
ke und Speisen.

lag72

Teil Haus,

Excellente Cigarren,

Kalte Speisen.

Höflichst ladet ein Wm, Hensel.

Gasthaus zum

Frohen Sinn"
Anton Ivos,

Das Haus ist neu und in vollkommenster
Weise eingerichtet und Tisch und Keller lie-
fern an Speisen und Gelränken das Beste, was
zu baden ist. 9mz7l.

Auch empfehle ich mich, wie bisher, zur An-
fertigung von Stiefeln und Schuhen jeder Art.

ROHBL,
gegenüber dem Eisenbahn-Depot, Seranton.

Victor Kock, Eigenthümer.

Wird nach europäischem Plane geführt.

Luther Z Blatter,
Deutsche Wirthschaft,

Lackawanna
So.

"

Vorzügliche Getränke und dir besten lallen
Speisen stets vorräthig. Auf ihr

Cigarren Geschäft
machen sie besonders Liebhaber de« edlen Krau-
te« aufmerksam, da ihr Fabrikat vorzüglich ist
und im Großen und Kiemen ""kauft wnd.

frn u. s. w. 27ap7t

Menzel s Hotel,
2V Bowery, Ecke Bayard St.,

New-Aort.
Diese« wohlbekannte im Centrum der Stadt

aelegene Hotel ist allen Reisenden und Freun-
den besten« empfohlen. Cha«. Menzel,

jbf72 P"p.

früher ..Union Restaurant." Scranton, P-.

Philip Robinson,
Bierbrauer.

Tedar Street, Seranton, Pa.
Empfiehlt sein ausgezeichnete« Fabrikat den ver-

ehrten Wirthen bestens. lojr6

Chas. H. Schobt,

Restauration,
hält stets die besten Weine, Bier, Ale Ind an-

d->e Getränke, sowie Cigarren.
Aus seine Restauration erlaubt er stch be-son-

der« aufmerksam zu mache». Austern auf jede
Art zubereitet! Gesellschaften und Familie» «er-
den inPrivatzimmern belle«!. 2tdB

Wtrths- und KosthanS.
Der Unterzeichnete empfiehlt seinen Freun-

>>'« und den Deutschen üd-rbaupt sein an der
«berhalb der Main, Hpde Park,

gelegen'-« B'U l>I? besten Geträn-
'

Solide Leute können jederzeit gute Aost u»t
Logt« daseid erhalten.

Andrea» Schön.

Christ. Töllner'S

Commercial Alle», gegenüber der Lockup.

Obiger ladet alle Freunde und Bekannte zu
einem frischen Trünke achtungsvoll ein, wird

auch steiS kalte Speise», gute Cigarren u. !.«.
yorräthlg halten.

B Simon s
I Liquor Handlung,

»17 Lackawanna Avenue.
Beste Whiskie» verschiedener Marken, Cog-

nac, Zwetschzenwasser. Berliner Grtreide-Küm-
met, Absvnth, Sueae-o, Maraschino und über-

Haupt beste Auswahl importtr«»r und einheimi-
scher Liqnöre, Port, «cherrv und Rhe»»v-.ue,
Seotch Ale und Londoner Porter.

Fabrikation aller Frucht-S»rupS, als RaSP-
berrp, Lemou, Pinpapplk, Ginger, Vanilla u.
s. W.

Simon'« ?Prussian BitterS" wird al« aus-
gezeichnete« Tonic überall verkauft und ist ge-
gen Dispepfia und zur Blutreivigung als vor-
züglich»« Getränk empfohlen. IBmi7l

Gebr.Huni,
Eisenwaaren-.Händler,

Niedrige Feuerroste,

Heiz-Apparate,

Baltimore Heizer,

Kamine,

verkauft zu Fabrikpreisen; ebenso

Eisen-, Stahl- und Bleckwaare».

Handwerks- und AclcMüthe.

<Hebr. Hunt,
Km,73 Lackawanna, nahe Washington Ave.

Ulashington Hotel.
Ecke Cedar und Alder Straße,

Die besten Liquore. Weine und Cigarren,
siels frisckes Bier. Ebenso Delikatessen jeder
Art.

Die feinsten Privat und Gesellschaftszimmer
stehen den Besuchern zur Verfügung.

SS ladet ein 2lag3
John Rosen, Eigenth.

John Scher,
Deutsche Bierwtrthschast

-Zur Gem « tbltchkeit,"
2tl» South Main Street,

Willesbarre.
Beste Speisen und betränke. Alle möglichen

Acconiodationen für Reisende.
Jeden Morgen, wenn die EomthauS Glocke

frisch angestochen.
Sonnabends- Warmer Lunsch, Mock Tur-

tle Suppe, u. s. w. 7ag

li-.k-,

Nenstone Hotel,
an der Hpde Park Seite von Lackawanna Ave.

Das beste Robinson'sche Bier und andere Ar-
tränke, und kalte Speisen zu jeder Tageszeit.

Bedienung pünktlich und reell.
ES ladet zu recht zahlreichem Zuspruch

freundlichst ein 9mi72 PhillivSchu-11.

Friedrich
Sarsaparille und Mincratwassfr,

gabril in Mulberrvstraße, »wische» Penn u.

Porter. Ale und Lagerbier.
,n Flaschen, wird zu den niedrigsten Preisen
lm Großen nach allen Plätzen der Titpkostenfrei

Erfahrung von 2S Jahren in meinem

Gr chäfte befähigt mich, einen Sarsaparilla zu
liefern, der alle anderen Fabrikate iivertrifft und
dir Aesundheit sehr zuträglich ist. Das Ge-

schaft steht unter meiner persönlichen Leitung,
n»d volle Zu-riedenheit wird garantirt.

Aufträge, welche bei Herrn J«hn Zeidler ab-

ae.rben -der durch die Post mir zugesandt

«erden, finden prompte Berücksichtigung.
2«da Fr. «chrader.

Harmonie Hotel
Henry Weiß.

NorthamPton Straße. Will,-darre.

Der Unterzeichnete empfiehlt "dem geehrten

hiesigen und auswärtigen Publikum scin aufS

Beste und Bequemste eingerichtetes Hotel.
Speisen und Getränke zu jeder Tageszeit

Reinliche Briten und prompte Bedienung.
2Z°.j

W.iß

lackawanna Haus,
Lackawanna Avenue, nahe dem Depot,

ShaS. Tropp, Prop'r.

Das obige, in bester Weife einglrichtete

Haus ist mit Allem versehen, was dem Korper

zur Stärkung und Erfrischung nothig ist. .
Gutes Vier, die feinsten Weine, Liquore

und Cigarren, «arme und kalte Speisen», Au
stein, auf jede Art zubereitet.

Ein feiner Saal für Damen und Familien.
Um

Gräber-Burger,

Restauration >K Salon,
313

Die Restauration wird stets mit den fein-
ste» Delikatessen der Jahreszeit »ersehen sein.

An Getränkt» halien wir, neben dem vor-
züglichc» Robinson'sche» Biere, nur die be-

sten Weine und Liquore, und es wird unser Be-
streben sein, durch prompte und reelle Bedien
uug die Kunden zufrieden zu stellen.

18jr72 Gräber ».Bürger.

Stetter Haus,
Frank Stettr, Prop'r.

Main Straße, Hyde Pari.

Da« obige Hotel empfiehlt stch den Reisenden
durch »>:««?, reinliches Log'S und pünktliche

Bedienung. Vi- bester. IL-tsanle und Sigar-

ren und warme und kalle speisen zu alle» Zei-

Solide Leute erhallen Kost und Lo^i«.
Vorzügliche Stallungen stehen mit dem Po-

,-l in Verbindung. >

tra»9aiB,
nach neuester Zeit angemessener Fa?°n einge-

richtet,

Julius Äellner.

I! Mer woißt'S no schau U

Jackson Haus,
Franklin Avenne, nahe dem Eisenbahn-Depot,

Lorenz Zeidler, Eigenthümer.

DaS Haus ist neu und in vollkommenster
Weise eingerichtet und Tisch und Ä-llcr lie-

f>r» an Speisen und Getränken da« Beste,
«aS zu haben ist.

Solide Leute tonnen Kost und Logis deim
Tage oder dir Woche erhalte». l7f?N

Lorenz Zeidler
(YeschäftS-Empsehlimg.

Meinen früheren Kunden und einem verehr-
leu deutschen Publikum diem hiermit zu, Nach-

Cigarren - Fabrik
nun wieder in vollem Betriede ist und ich fort-
während im Stande bin. meine Kunden mit
abgelagerten Cigarren best» Qualität zu versor-
ge». Briefliche Aufträge «erden punktiich aus

an der Dunmore Straßen-Eisen-
bahn. nahe Mnlberrpstraße, Serant«».

5 ,p72 L>eo. Gramb«.

Green Ridge Hkohlen
werden adgeliefert zu folgenden Preisen -

Cheßnut,

Ostend
Best'llungen erbitte, S. E. Schick, Agent,

Ofstre Ecke von Lackawanna und Wyoming
«ve., mit M. Reese u. Co.

Warnke .Hauer,

Groccrieen und Proviftonen.
Mainstraße. H,de Park.

verehrten ee-

bensmit''iln, >»wie (iücn«aare» jeder Ar» a»

Hand hallen und zu den billigst!» Preisen an

unsere Kunden r erlaufen.
wir um zahlreiche» Zuspruch bitten,

eden wir die Versicherung, »aß sowohl Quali-
tät »ie Preise der Waaren nichts »u wünschen
üdrig lassen.

Jalod Hauer, l Friedrich Wanle.

Charles
Ochs

Centra!
Park
Hotel,

(vormals
Slecum'S

Znsel.)

Der
beste

Schlittschuh-Platz!

Herstttoti Noclieniilul!
Nuimncr 2

Wilhelm g. Kiesel.s Sari D. Neuffer.

«ilh. F. Kiesel St <50..
Wechsel.,

Paffage-u.SpeditiouS-Geschäst,
zweite Thüre vom Ilourthaufe.

Scheint zur Beförderung von Passagieren
von und nach allen Gegenden Deutschlands

Livervool >c. zu ermäßigten^Prcisen.
Auszahlungen durch Post-Auweisungen durch

den Norddeutschen Llopd nach dem Norddeut-
schen Bund, Baiern, Württemberg, Baden,
Hessen, Luremburg, den Niederlanden, Dane-

Gelder für unsere Rechnung in Deutsch-
land einzahlt, «erden inGold oder Gegen-

Vollmachten, Mictbs- und Kauf-Kontrakte,
Vereinigte Staaten Pässe ie. »»«gefertigt,

gür alle durch uns besorgten Geschäfte wird

Wilh, F. Kiesel u. So^
C. D. Neuffer,

allen Arten W 01l en « re n,

Mrs.C.Tchreifer,
Putzmacherin,

hat ihr Geschäft »ach der Wyoming Avenue,
zweites Haus vonder Office des ?Wochenblatt'"
»erlegt und ladet ihre früheren Kiinden^undws

Schleifer.

V?J. Ziegler. Andr. Müller.

Ziegler ä: Müller,

Blech- und Kup'scwliimn,
Dachrinnen, u. s n».,

und Händler in Oefen und allen Sorten
Eisenwaaren, die in einer Haushaltung
nothwendig, sowie Messer, Gabeln, Löf-
fel, Kaffeemühlen, Bügeleisen
"

Nägel, Schlösser, Bänder und andere Artikel

für Bauarbeiter, Handwerksgeschirr, Schaufeln
und überhaupt Alles, max <n einem gut-

C. Q. Carman, Händler in

Pine Brook Kohlen.
Office in No. ll)9 Pcnn Avenue,

SjlB Scranton, Pa. U

Joseph Becker»
Möbelhändler.

früher von Port len>iS,

macht hiermit feinen Freunden und dem deut-

schen Publikum von Scranton und H«de Park
bekannt, daß er in Mcrrifield'S Block, Main-
straße rin Möbelgeschäft eröffnet. Nicht nur

hält er Möbeln seder Art vorräthig, sondern
auch Bettzeuge, Matratzen, Teppiche und ahn-

billig einkaufen.
Begräbnisse pünktlich besorg«.
(lksg) Jos- Becker^

Neues Möbel-Geschäft
Peter Kaust

Der Obengenannte lenkt hiermit die Auf-
merksamkeit der Deutschen auf sein wohlassor-
tirtcS Möbel-Lager «nd ladet alle diejenigen,

chen zum besuche ein. Tw
Begräbnisse werden pünktlich, gewissenhast

und zu den niedrigsten Preise« übernommen.

I. Griefer u. Co.,

widmen dem Leichenbesorger-Geschäft besonhere
Aufmerksamlest nnd könne», ob,»« Ued»tretb-
ung bchaupte», daß sie für diesen Geschäfts-
zweig beer eingerichtet, als irgend ewe g>>ma

i'Li'rk ornksiL».
Möbel Händler

Leichen-Besorger.
Zlt ck Zlv I.!U k!»«i»»N»

zeigt hiermit dem Publikum an, daß er da« frü-

heren
M. R. Tolvin

gefühN^D^öbel-G«^

Mein GeschäflSlokal ist Ztv Lacka. Ave.
5572 Peter Günster.

Möbeln U Möbeln Z !

Grießer

«theufo empfehlen al/L?!cheubesor'
ge?.

Alexander Hay,
und Zchild-Mal^r

beitinund Tapezieren best«»«.

(Von unserm Spezial-Correlpondenten.)
WiikeSbarre, 4. Jan. 1874,

Und G't wundern sich also wirklich,

daß Ihr Wilke«barre Korrespondent so
wenig von sich hören läßt. Freundchen,

>o viel wir wissen, stiht e« nicht in sei
nim Kontrakt, die Schläge zu colleklir.n,

Acht! *)

der Wolf in die« stille editorielle gami-

lienglück eindringen soll.
Mit Euba sind wir nun hier fertig

Europa hat Ruh. Dies sind freilich

nennen! doch so viel können wir verra
then es ist der Held von Gettysburg,
der auf die Gefahr hin, als Spion er-

schossen zu werden, 48 Stunden in den

Mais-Feldern auf Kundschaft lag und
Schleich Patrouillendienste versah.

Natürlich waren auch noch Andere
ebenso tapfer und «S ist nur zu verwun-

wahr ist ?Noth kennt kein Gebot"

immer, lustig zu.
Und der Mrvsch,, dich zu begrüßen,
Neujahr, in Sylvesternacht
Liegt im Punschrausch dir zu Füßen,
Wie'« die Sitte hergebracht

So sollte es eigentlich heißen im Neu-
jahrswunfch des ?Wächter»", aber die

?Anschieße»«" Ein Bäckergeselle des
Herrn John Kleinkauf hatte «ine» Ne-
volver und zehn Finger jeßt hat er

nur noch acht Finger und leinen Revol

eing N

(Diese Buchstab?« sollen wahrscheinlich
für Wilkesbarre Gegenseitige Serenaden

sei», da sie ?etwas vor hatten," und wir
besaßen Zarigesühl genug, ihre Jrcog-
nito zu bewahren.

Wie wir hören, hat diese Gesellschaft
keine eigentlichen Fond«, soutern wird
durch milde Stiftung?« aufrecht erhal-
ten, wa» recht klar den Wohlthätigkeit«-

Waisenkindern gebildet wurden, und für
die Erziehung, welche ste auf Kosten der
Stadt genossen, hatten ste, unter andern

und wie müssen die armen kleinen Bur-
sche» in ihren hohen Hüten und faden-
scheinigen Röcken manchmal gefroren

gen. Aber fingen mußten ste und wenn

es Mistgabeln geregnet hätte; so stand
e» im Cvntrait.

Am NeujahrStag zogen ste gewöhnlick
in einzelnen Truppen vor die Häuser dei
Honoratoren und brachten denselben
eine NeujahrSserenade, welche in de:
Regel au« den neun oder zehn Verse»
irgend eine« mittelalterlichen Liede« be
stand. Die moralische Verpflichtung de«

so Beehrten war e« dann, jeden dei

Sänger mit einem sauren Apfel zu be

oder ein Sechser stak, je uachdem di>

Gttt« ein unbesoldeter oder besoldete!
Stadtrath war. Und wie glücklich fa
he« die Jungen au« mit ihren Hüter

*) Lassen Sie doch bei Ihren »reunden ein
Andeutung fallen, daß Sie dei Ausübung Jh
res mühevollen Berufe« einer Waffe zum per
siiHlicheu Schuß bedürfen und ich weiie
auch Ihnen wird ein ?goidbeknopft«" z>
Theil. R.d.l

Anzei^e-^ebüliM!:

l Spalte, jäbrlich Ii»
j . bb

t ?
?

. . . . !i'>

Lotalnotizen, b ilents per Linie s»r jede n

Beding»» Vierteljährliche Bei-
! >iu»be,ablun

gethan und, wenn es der Küster nicht
stahl, so wurden Bücher und Schreib
Utensilien dafür angeschoffl. Biele die-
ser jungen Sänger sind trotz Noth und

Entbehrung z» Männern h-rangewach
sen und schließlich auf irgend einem

Dorfe de« deutschen Vaterlandes als
Schullehrer »erhungert. Doch auch be-
deutende Männer sind aus diesen Zur
renden hervorgegangen, so z. B. Luther,

der große Reformator; doch diese Fäll
stehen nur vereinzelt da Inzwischen
dabin sich auck die Zeilen geändert

unsere Curiende» sind schon von einem

fallen einem unwillkürlich die Worte des

Dichters ei»!

Mich ergrcift, ich weiß nicht wie,

Beim Gelang und Glase Wei«
Auf den Tisch zu schlagen.

Doch es ist »iid bleibt eine schöne
Stiftung, die ihre» Zweck vollkommen

Mit dem ersten Januar 1874 er-

lischt die Firma John Reicha>d und das
bedeutende Brauerei Geschäft desselben
wird unter der Firma ?Reichard und
Stauff" fortgeführt. Herr Reichard
war der erst« Brauer in Wilkesbarre
und für 4V Jahre hat er fein Geschäft
mit wenigen Unterbrechungen selbst ge-
führt. Die Zeit ist nicht ohne Spuren
an ihm vorübergegangen und Niemand
verdenkt es ihm daher, daß er sich jetzt
in den Ruhestand zurückzieht. Dieses

gehen.

Reservebatterien, die von Herrn George
Reichard, welcher sich mit dem Pfropfen-

zieher bewaffnet Halle, prompt bedient
wurden.

Hinter einer Barricade von TnrkeyS

faßtrn wir Posten und ließen uns nicht
linge nöthigen ein Reporter ist von
Nctur nicht blöd».

Als wir so sachte beim dritten Dutzend

gen treuen Dienste uud schloß mit einem
Hoch auf die neue Firma. Ihm schloß
sich der Reporter mit einem Toast auf
den Borredner an und nun, da das Eis
gebrochen war, ergriff auch Herr Stauff
das Wort und sagte: ?Meine Herren!"
(und dabei schienen seine Augen zu sa-
gen- d. h. blos für heute Abend, im

fuhr er fort und tankte der Firma für
das ihm bewiesene Vertrauen, welches er

auch fernerhin zu rechtfertige« g-denke

Dieser Rede folgte der Stadttretber mit

seine Mitbramrs." ?Und
wenn Ihr zehn »«»Iragen könnt, so
trinkt zehn, und wenn Ihr zwanzig ver-
verirage,>lönnt, so trinkt zwanzig, und

wenn Ihr ein ganzes Viertel vertragen
könnt, so trinkt ein ganze« Viertel, aber
bleibt mäßig."

E» wurden noch mehr Rede» gehalten,
die wir jedoch vergessen haben. Wir zo-
gen uns bald zurück, um ncch über die
Einzelheiten einer ?Stockpräsentation"
Trkundigul-g einzuziehen, konnten jedoch

nur in Erfahrung bringen, daß Herr
Rodt. Baur von den Mitgliedern des
KirchenratheS der St. Paulus Gemeinde
mit einem goldbeknopften Stock beschenkt
wurde und daß er, sichtlich überrascht
und gerührt, sich herzlich bedankte und
die Hoffnung aussprach, daß es ihm
noch lange vergönnt sein möge, dieses
?Symbo l" der Freundschaft zu tra-

gen.
Herr Henry tritt nun al-

so wirklich als Candida« für das May«
oramt in Wilkesbarre vor da« Publikum

! und wir sind Inclinirt zu behaupten, daß
er sich dazu gerade so gut qualifizirt, als

! irgend einer der andern Aspiranten. Er
hat die Sympathien der Deutschen und

! vieler Amerikaner, und seine Chaneen
erwählt zu werden stehen vortrefflich.

Wm. Noll s
Restauration,


